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Bitte melden Sie Ihren Besuch rechtzeitig an. Gerade zum Ende des Schuljahres können manche Tage schon 
einmal eng werden. Planen Sie mit vier Stunden Aufenthalt im Kletterwald.

Anmeldungen sind über Email und Telefon möglich. Die Kontaktinformationen finden Sie auf unseren Webseiten 
www.forest-adventures.de unter Kontakt.

Sonderöffnungszeit richten wir gerne für Schulklassen ab 15 Schülern ein.

Ab 10 Kletterern erhalten alle einen Euro Rabatt; Ab 20 Kletterern geben wir zwei Euro Rabatt.

Bitte informieren Sie uns über Absagen wenn möglich spätestens einen Tag vor dem Besuchstermin. Es entstehen 
Ihnen hierfür keine Stornogebühren. 

Der Kletterwald ist auch bei Regen geöffnet. Dieser stellt kein Sicherheitsrisiko dar und mit entsprechender 
Bekleidung kann man auch hier seinen Spaß haben. 

Bei Unwetter muss der Kletterwald allerdings aus Sicherheitsgründen geschlossen werden. Dazu zählen 
insbesondere Starkregen, Gewitter und Sturm. Sofern wir eine Unwetterwarnung bekommen, melden wir uns bei 
Ihnen unter den Kontaktdaten, die Sie bei der Anmeldung angegeben haben. Bei unklarer Wetterlage können Sie 
gerne Rücksprache mit uns halten (siehe Kontaktdaten auf der jeweiligen Webseite).
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Kleidung der Jahreszeit und der Witterung angepasst (Fahrradhandschuhe sind von Vorteil).

Teilnehmer mit langen Haaren benötigen Haargummis, um diese zusammen zu binden.

Festes Schuhwerk (Keine Flip-Flops und Sandalen).

Ausreichend zu Essen und zu Trinken. Das Klettern ist anstrengend und macht schnell hungrig und durstig.

Unsere AGB von den Eltern unterschrieben (siehe Anhang).

Wenn Sie noch nie bei uns waren, kann es hilfreich sein, die Anfahrtsbeschreibung und die Hinweise zu den 
öffentlichen Verkehrsmitteln von unserer Webseite auszudrucken. 
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Der Ablauf in einem Forest Adventures Kletterwald gestaltet sich wie folgt: Zunächst einmal melden Sie sich an 
der Kasse an und bekommen eine Kletterkarte. 

Mit dieser bekommen Sie die Kletterausrüstung ausgehändigt. 

Darauf wird die Ausrüstung unter Anleitung angezogen und bevor es zur Sicherheitsschulung geht, wird der 
korrekte Sitz der Ausrüstung geprüft. 

Anschließend wird in einem Probeparcours auf einem Meter Höhe die relevante Sicherungstechnik für die 
Parcours erklärt und demonstriert. 

Danach muss jeder Kletterer einmal unter Aufsicht den Probeparcours fehlerfrei durchklettern. Erst wenn dies 
geschafft ist, darf der Teilnehmer in die Kletteranlage einsteigen. 

Bei Schulklassen bilden wir Sicherheitsteams. Diese bestehen aus jeweils drei Schülern, die gemeinsam im 
Parcours klettern und über ihre eigene Sicherung, auch auf die Sicherung der Teammitglieder achten müssen. Ist 
ein Teammitglied ungesichert, muss das gesamte Team zur Nachschulung.

Für das Anlegen der Ausrüstung sowie die Sicherheitsschulung benötigt man, je nach Größe der Gruppe und 
Geschicklichkeit der Teilnehmer 30 bis 60 Minuten und hat dann maximal drei Stunden Zeit zum freien und 
selbständigen Klettern in den Parcours.
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Natürlich ist Klettern wie viele andere Sportarten mit Risiken und Gefahren verbunden. Wenn man sich allerdings an die 
Regeln hält steht dem sicheren Kletterspaß nichts im Wege.  

Als erstes werden alle Kletterer mit einer hochwertigen und geprüften Kletterausrüstung aus dem Klettersport ausgestattet. 
Alle Bestandteile der Kletterausrüstung tragen das CE Siegel und erfüllen Euro- genauso wie die im Klettersport üblichen 
UIAA-Normen

Die relevante Sicherungstechnik für die Parcours wird in einer Einweisung in einem Probeparcours von einem speziell dafür 
ausgebildeten Trainer erklärt und demonstriert.

Jeder Kletterer muss unter Aufsicht diesen Probeparcours als Prüfung begehen. Erst wenn diese fehlerfrei bestanden wird,
darf der Teilnehmer in die Anlage einsteigen. Dabei ist jeder Kletterer für seine eigene Sicherung und die seiner 
Teammitglieder verantwortlich und bestimmt selbst den Schwierigkeitsgrad durch die Parcourswahl.

Wenn Teilnehmer sich nicht an die Regeln halten, werden sie beim ersten Mal verwarnt und bekommen als “gelbe Karte” 
einen orangenen Helm. Bei einer weiteren Zuwiderhandlung muss das Klettern für den Teilnehmer aus Sicherheitsgründen 
beendet werden.

Sicherheitstrainer stehen zu jedem Zeitpunkt bereit um Kletterer im Zweifelsfall wieder sicher auf den Boden zu holen. 

Forest Adventures Klettergärten sind TÜV geprüft und werden nach den aktuellen Euronormen EN 15567 Teil 1 und 2
betrieben. 



��������������������������������������������������������������������������������

Bei uns gilt das selbe Betreuungsverhältnis für Schulklassen, wie es auch für alle anderen Gäste gilt.

Abhänig von den Parcours und dem Alter der Schüler kann ein Betreuungsverhältnis von einem 
Erwachsenen pro zwei Kinder nötig sein.

Um das zu veranschaulichen haben wir eine Betreuungsmatrix die Sie der Kletterwald-Website unter 
Kletterwald     Parcours oder hier dem Anhang entnehmen können. 

Prinzipiell dürfen Schüler ab 12 Jahren die ersten Parcours ohne erwachsene Begleiter klettern. Sobald die 
Parcours aber höher als sieben Meter, bzw. die Elemente schwerer werden, müssen die Kids 14 oder gar 
16 Jahre alt sein, bevor Sie den entsprechenden Parcours alleine angehen können. Um zu sehen, in 
welchem Alter welcher Parcours begangen werden kann, sei hier wieder auf die Betreuungsmatrix in 
Kombination mit den Angaben zu den Parcours auf der jeweiligen Homepage verwiesen. 

Für Kinder unter 12 Jahren sind immer erwachsene Betreuer notwendig. 

���� ����
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Beachten Sie, dass es in manchen Bundesländern so genannte “Wandererlasse“ gibt. Bitte informieren Sie sich über die für 
Sie zutreffenden Erlasse . Manche davon beinhalten eine Klausel, nach der ein ausgebildeter Lehrer die Schüler bei speziellen 
Sportaktivitäten begleiten muss. 

Diese Klauseln sind aber in der Regel speziell auf das Fells- und Hallenklettern ausgerichtet, bei der die Teilnehmer selbst die 
Endverantwortung für die Sicherheit tragen und die Kletterkenntnisse mitbringen müssen. Beachten Sie daher, dass ein 
Kletterwald nur bedingt mit Fels- und Hallenklettersport vergleichbar ist.

Beim Fells- und Hallenklettern ist es meist Aufgabe der Lehrer, die Schüler zu sichern oder zumindest, die Schüler in die 
Sicherungstechnik einzuweisen. In diesem Fall ist es unbedingt empfehlenswert, nur bei gutem eigenem Kenntnisstand an 
solchen Aktivitäten teilzunehmen (entsprechende Kletterkurse werden oftmals bei der örtlichen Sektion des DAV und bei privaten 
Anbietern von Kletterhallen und Hochseilgärten angeboten).

In unseren Kletterwäldern ist es hingegen so, dass nicht Sie die Schüler mit der Sicherung vertraut machen müssen, sondern nur 
unsere geschulten Trainer für die Sicherheit zuständig sind. Diese übernehmen alle sicherheitsrelevanten Aufgaben, vom 
Gurtcheck bis zur Einweisung in die Sicherungstechnik, die für den Kletterwald benötigt wird.

Ebenso dürfen Rettungen nur von unseren speziell dafür ausgebildeten Sicherheitstrainern durchgeführt werden, die während 
Ihrem Besuch immer in der Anlage und in Rufreichweite sein werden. In manchen Bundesländern wird diesem Sachverhalt 
Rechnung getragen, indem eine weitere Klausel zugesteht, dass sofern nicht genügend qualifizierte Lehrer an der Schule zur 
Verfügung stehen, die Aufsicht von externen Personen übernommen werden kann. Dieser Fall trifft in unseren Kletterwäldern 
immer zu. Es ist somit aus praktischer Sicht nicht notwendig, dass Sie spezielle Klettervorkenntnisse mitbringen.

Üblicherweise sind die Schüler über die Schule versichert. Darüber hinaus sind wir bei der Allianz haftpflichtversichert.
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Die Matrix gibt an, für welche Schwierigkeitsstufen wie viele 
erwachsene Begleiter benötigt werden, beziehungsweise ab 
welchem Alter die Jugendlichen die Parcours eigenständig 
begehen können.

Beachten Sie bitte, dass es in den verschiedenen 
Kletterwäldern unterschiedlich viele Parcours in den 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden gibt.  

So können Sie beispielsweise auf der Seite des 
Kletterwaldes in Viernheim (www.kletterwald-viernheim.de) 
unter “Kletterwald”         “Parcours” eine Parcoursübersicht 
und nochmals die Betreuungsmatrix sehen. 

Aus der Betreuungsmatrix erhalten Sie die Information, dass 
zum Beispiel 13-jährige Parcours der Level “grün”, “blau” 
und “rot” eigenständig durchklettern dürfen. In der 
Parcoursübersicht auf der Homepage können Sie dann 
nachsehen, wieviele Parcours in diese Kategorien fallen.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen Forest Adventures Deutschland GmbH, 
Bremthaler Weg 3, 65719 Hofheim am Taunus 

1. Jede Besucherin und jeder Besucher muss diese Kletterregeln lesen. Mit der Unterschrift auf der umseitigen 
Einverständniserklärung wird die Zustimmung zu den Kletterbedingungen erteilt. Bei minderjährigen Besuchern 
muss ein Erziehungsberechtigter oder eine von diesen bevollmächtigte volljährige Person unterschreiben.  

2. Das Klettern im Kletterwald  ist mit Risiken verbunden und erfolgt immer auf eigene Gefahr  und auf eigene 
Verantwortung. Der Betreiber haftet nicht für Unfälle, die infolge des Nichtbeachtens dieser Kletterregeln 
entstehen.  

3. Der Kletterwald ist für Besucher ab einer Größe von 120 cm begehbar, die körperlich und geistig dazu in der 
Lage sind. Personen unter Einfluss von Drogen, Medikamenten oder Alkohol sind vom Klettern 
ausgeschlossen. Kinder unter 12 Jahren dürfen nur in Begleitung ein er volljährigen Person klettern .  
Ein Erwachsener kann zwei Kinder in den Parcours beaufsichtigen. Details entnehmen Sie bitte den 
Betreuungsrichtlinien. 

4. Jeder Besucher muss vor dem Benutzen der Parcours an der praktischen und theoretischen 
Sicherheitseinweisung durch unser Personal teilnehmen und die darauf basierende Prüfung bestehen. 
Personen, die sich nach der Einweisung nicht in der Lage sehen, den Kletterwald eigenverantwortlich zu 
benutzen, wird das Eintrittsgeld zurückerstattet. Den Hinweisen des Personals ist Folge zu leisten .  
Bei Zuwiderhandlung kann ein Ausschluss vom Klettern erfolgen.  

5. Beim Klettern in den Parcours darf kein Schmuck getragen werden; offene Haare sind zusammenzubinden. 
Alle Gegenstände sind abzulegen, die für den Benutzer selbst sowie für andere eine Gefahr darstellen können. 
Dazu gehören insbesondere Taschen, Rucksäcke, Handys, Kameras, usw. Für Gegenstände, die vom 
Benutzer zurückgelegt werden, kann keine Haftung übernommen werden.  

6. Jeder Benutzer muss in den Parcours immer mit minde stens einem Sicherungskarabiner im rot 
markierten Stahl-Sicherungsseilen eingehakt sein! De r Kletterhelm muss in den Parcours und in deren 
Nähe getragen werden . 

7. Die ausgeliehene Kletterausrüstung darf nicht weitergereicht werden. Sie ist nach dem Klettern (spätestens 
drei Stunden nach der Einweisung) abzugeben. Wird die maximale Kletterzeit von drei Stunden überschritten, 
werden pro angefangener Stunde 5 € je Ausrüstung berechnet. Ferner darf die Ausrüstung nicht ohne Aufsicht 
durch einen Trainer angelegt werden. 

8. In der Kletterausrüstung – und im Wald - besteht ab solutes Rauchverbot . Bei Zuwiderhandlung ist die 
Ausrüstung sofort dem Betreiber zurückzugeben.  

9. Bitte bleiben Sie auf den markierten Wegen. Dies dient Ihrer Sicherheit und schont den Waldboden. 

10. Wir behalten uns vor, aus Sicherheitsgründen und bei widriger Witterung (insbesondere bei Sturm, 
Gewitter, starkem Regen, usw.) Parcours zu sperren und den Betrieb komplett einzustellen. Ein Anspruch auf 
Rückzahlung des Eintrittsgeldes besteht nicht. 

11. Weiterhin behalten wir uns vor, innerhalb der Anlage Fotos und Filmaufnahmen zu Werbe- und 
Informationszwecken zu machen. Besucher, die dies nicht wünschen, zeigen bitte ihren Widerspruch an.  
Fotos zu gewerblichen Zwecken dürfen nur nach Absprache mit dem Betreiber gemacht werden. � �

Januar  2010 
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Die umseitigen Geschäftsbedingungen habe ich zur Kenntnis genommen  
und akzeptiere diese mit meiner Unterschrift.  

Volljährige Kletterer             Datum: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Wohnort: . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Unterschrift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Wohnort: . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Unterschrift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Wohnort: . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Unterschrift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Wohnort: . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Unterschrift. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Minderjährige Kletterer:  

Hiermit erlaube ich meinem minderjährigen Kind / den Kindern das Klettern im Kletterwald. 

Name :  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Alter: . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . 

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .    Alter:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    Alter:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     Alter:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     Alter:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Erziehungsberechtigter - Name/ Unterschrift :  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    

Wenn Sie Informationen über Änderungen bzw. Neuerungen im Kletterwald wünschen, können Sie Ihre 

E-Mail-Adresse angeben (bitte in Blockschrift): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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